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Nichtraucherschutz an der UMG
 



In der Universitätsmedizin Göttingen (UMG) hat der Nichtraucherschutz einen hohen Stellenwert. Zum Schutz der Gesundheit von Mitarbeiter*innen, Patient*innen und Besucher*innen ist das Rauchen ausschließlich in ausgewiesenen Raucherbereichen auf dem Außengelände erlaubt. In den Gebäuden einschließlich Eingängen, Balkonen, Terrassen, Treppenhäusern sowie Toiletten besteht absolutes Rauchverbot. Grundlage hierfür sind das Niedersächsische Nichtraucherschutzgesetz und die Hausordnung der UMG.

Die UMG legt großen Wert auf die Vorbildfunktion, die die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für unsere Patienten bezüglich Verbesserung des Nichtraucherschutzes haben. Alle Mitarbeitenden sind aufgefordert, die Verhaltensregeln zum Nichtraucherschutz einzuhalten. 

Die UMG setzt sich als Gesundheitseinrichtung aktiv für den Nichtraucherschutz ein. Für die bisherigen Anstrengungen zur Verbesserung des Nichtraucherschutzes wurde die UMG mit dem Bronze-Zertifikat des Deutschen Netzes Rauchfreier Krankenhäuser ausgezeichnet. 

In der Arbeitsgruppe Nichtraucherschutz an der UMG, bestehend aus Beschäftigten unterschiedlicher Statusgruppen (Personalrat, Suchtbeauftragte, …), trifft sich in regelmäßigen Abständen, um Ideen, Maßnahmen und Probleme rund um den Nichtraucherschutz zu bearbeiten und weiterzuentwickeln. Ihre Anregungen und Wünsche sind willkommen. Kontakt: Angela Leinhos, Sprecherin der AG Nichtraucherschutz, Tel. 39-64043
Die Raucherentwöhnungsambulanz „Rauchfrei. Ich will es schaffen!“ des Herzzentrums an der UMG bietet allen Raucher*innen – Mitarbeiter*innen, Patient*innen und Besucher*innen – Beratung und Seminare an. Weitere Informationen: Tel. 39-66322.  Bitte informieren Sie auch rauchende Patient*innen über das Tabaksentwöhnungs-Angebot.

 
